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Wien ,amMittwoch,den1 .Oktober1930.

Ausder städtischenJugendfürsorge.
Die städtischen Mutterberatungsstellenhabenim Juli deslaufendenin

Jahres/insgesamt19 . 915Fällen Rat erteilt .GegenüberJuli 1929sind dasum
2783Beratungenmehr ,da vor einemJahre nur 17 . 162Beratungendurchgeführt
wurden . . 652Mütter sind im heurigen Juli zum erstenmal in einer städtischen
Mutterberatungsstelle erschienen .

ImJuli 1930wurdenvonderGemeindeWien103städtischeKinder-¬
gärtenbetrieben ,währendein Jahr früher ,imJuli 1929,bloss97städtische
Kindergärtenbestanden .Entsprechendder Vermehrungder Zahl derstädtischen
Kindergärtenist auchder Besuchein stärkerer .Währendim Juli 1929derdurch¬
schnittliche Besuch an einem Tage mit . 520Kindern berechnet wurde ,haben

imabgelaufenenJuli täglich durehschnittlich . 949KinderstädtischeKinder¬
gärten besucht .

Gegenüber1929hat auchdie Schülerausspeisungeine Ausdehnunger¬
fahren . Währendim Juli des vergangenen Jahres 13 . 241Kinder mit 357 . 511Spei - ¬

seportionen beteilt wurden ,erhielten im heurigen Juli 15 . 122Kinder insgesamt

lo8 . 307Portionen .

FestnahmezweierEinbrecher.
Gestern um11 Uhrnachts hörten die GemeindewachmännerHeinrich

KudernatschundJosef Haberfellner bei ihremDienstgangin der Parkanlageauf
dem Engelsplatz in der Brigittenau eine Reihe von Schussdetonationen ,die aus

der Richtung des Handelskai kamen .Sie liefen daraufhin zur Norbahnbrücke ;dabe :
hörten sie unausgesetztRufe" Aufhalten "und" Hilfe " .In der NähederSüddeut¬
schen Danpfschiffahrtsgesellschaft lief ihnen ein Mannentgegen ,der sichsehr
verdächtig henahm .Er wurdedaher von den Gemeindewachmännernfestgenommen .Da
die Hilferufe andauernen ,blieb ein Gemeindewachmannbei demFestgenommenen

7 .dem 35jährigen Menteur Anton Paneg ,während der zweite Gemeindewachmannweiter¬

lief .Ihmgelang es auch ,im Verein mit einemBundespolizisten den38Jährigen
Hilfsarbeiter Franz Kozlik festzunehmen ,der auf seiner Flucht demVerfolger
einen schwerenGegenstandan den Kopfgeworfenhatte .Dieser Gegenstanderwies
sich als ein in ein TuchgewickelteskomplettesEinbruchswerkzeug .Beider
Leibesvisitationwurdeauchbei PanekEinbruchswerkzeug,insbesondereeine
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Bohrmaschinegefunden.DieFestgenommenenwurdenderBundespolizeiüberstellt
undin dasPolizeikommissariatBrigittenaugebracht .

Verkehrseinschränkungin derHeiligenstädterstrasse.
DieGemeindeWienführt gegenwärtigdenUmbauder Brückeüberden

WaldbachimKahlenbergerdorfbeimehemaligenLinienamtsgebäudeimZugeder
Heiligenstädterstrassedurch .DieseArbeitenmacheneineVerkehrseinschränkung
notwendig ;die Heiligenstädterstrasse darf nämlich an der Baustelle auf die

Dauervon voraussichtlich acht Wochennur als Einbahnstrassebenütztwerden .
— . ——- - ¬

Freie Arztstelle im Krankenhausder StadtWien.
An der zweiten internen Abteilung ( Tuberkulosenabteilung )des Kran¬

kenhausesder Stadt Wienin Lainz gelangt die Stelle einesAssistenzarztes
zur Besetzung . DieBezügeeines Assistenzarztesbetragen375Schillingmonat¬
lich underhöhensich nachdenersten zweiDienstjahrenalsAssistenzarzt
einmalum11 Schilling monatlich .Hiezukommteine Sonderzahlungam1 .Juniund

. Dezemberjedes Jahres im Ausmassevon je 30 vomHundert einesMonatsbezuges
undeinmonatlicherWohnungsgeldzuschussvon31Schilling ,derimFalleder
EinräumungeinerDienstwohnungwiederzurGänzeals EntgeltfürBeheizung,
BeleuchtungundBedienungabgezogenwird . DiemitdenentsprechendenPersonal¬
dokumentenundVerwendungszeugnissenbelegten Gesuchesind bis spätestens18 .
Oktoberim Büroder Verwaltungsgruppefür Personalangelegenheiten ,NeuesRat¬

haus ,einzubringen .Bereits imDiensteder GemeindeWienstehendeBewerber
haben die Gesuche im Dienstwege vorzulegen . DieGesuche sind mit einem Bundes¬

stempelimBetragevon1 Schillingzuversehen ;dieGesuchsbeilagensind ,wenn
sie nicht ohnehin bereits gestempelt sind,mit einem Bundesstempel imBe¬

trage von je 20 Groschen zuversehen .

Koch -und Haushaltungsschuleder StadtWien .
Ander Koch -undHaushaltungsschuleder Stadt Wien ,Mariahilf ,Brücken¬

gasse 3 ,und Landstrasse ,Petrusgasse 1o ,Telefon B 25 - - 19 ,werdenvormittags
und abends Kochkursefür einfache und feine Küche ,Servier - undDiätkurse ,Abend¬
kurse für Kleidermachenund Weissnähen ,Kurse für Hausgehilfinnen und einMo¬
distenkurs abgehalten .Auskünfte erteilt die Schule .
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